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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  
in Hohnstädt und Trebsen  

am Reformationstag, 31. Oktober 

Luthers Abendsegen 
Ich danke dir, mein himmlischer Vater, 

durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn,  
dass du mich diesen Tag gnädiglich  

behütet hast, und bitte dich,  
du wollest mir vergeben alle  

meine Sünde, wo ich Unrecht  
getan habe, und mich 

gnädiglich behüten. Denn  
ich befehle mich, meinen Leib  

und Seele und alles in deine  
Hände. Dein heiliger Engel sei  

mit mir, dass der böse Feind keine  
Macht an mir finde.  

AMEN 
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Luthers Morgensegen 
Ich danke dir, mein himmlischer Vater,  
durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn,  
dass du mich diese Nacht vor allem Schaden  
und Gefahr behütet hast, und bitte dich,  
du wollest mich diesen Tag auch behüten  
vor Sünden und allem Übel, dass  
dir all mein Tun und Leben 
gefalle. Denn ich befehle 
mich, meinen Leib und  
Seele und alles in  
Deine Hände. Dein  
heiliger Engel sei mit  
mir, dass der böse  
Feind keine Macht  
an mir finde.  
AMEN 

Oktober / November 2025 
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Jesus Christus spricht: Das Reich   
Gottes ist mitten unter euch.                   
Lukas 17,21  

Was hat Menschen damals bewegt, 
wenn sie Jesus sahen, ihm zuhörten 
oder ein Wunder von ihm miterleb-
ten? Was war bei Jesus anders oder 
neu? Was machte er anders als die 
Wahrsager, Influencer, Sternengu-
cker? Jesus brachte der Welt den Be-
griff vom „Reich Gottes“. Damit 
meint er tatsächlich einen „Be-reich“ 
in der Welt, der nicht von dieser Welt 
ist. Er sagte: „Das Reich Gottes ist 
mitten unter euch.“ Damit meinte er: 
Ein kleines Stück vom großen Himmel 
kann jederzeit direkt um uns sein. 
Haben Sie das auch schon einmal 
erlebt? 

Seit 2005 wird der „taz-Panter-Preis“ 
verliehen. Ein Preis für Personen, die 
„sich sozial, politisch oder ‚einfach 
nur menschlich‘ für andere engagie-
ren, aktiv gegen politische und gesell-
schaftliche Missstände auftreten und 
‚häufig im Verborgenen‘ große Taten 
vollbringen“. Was wurde bereits aus-
gezeichnet? In dem Projekt „Ferien 
vom Krieg“ wurden einmal Ferienfrei-
zeiten für Kinder und Jugendliche aus 
den Kriegs- und Krisengebieten des 
Balkans organisiert. Sabine Ball (+) 
vom Verein Stoffwechsel in Dresden 
schuf eine umfangreiche Tagesbe-
treuung für Kinder und Jugendliche. 
Auch eine Ärztin erhielt diesen Preis. 
Sie kümmerte sich um die medizini-
sche Versorgung von Menschen ohne 
gültige Papiere. Sie alle machten das 
freiwillig. Mit diesem Preis werden 

Menschen ausgezeichnet, die in be-
sonderer Weise Zivilcourage leben, 
sich für andere einsetzen und ihre 
Ideen für ein besseres gemeinsames 
Leben in konkretes Handeln umset-
zen.  

Woher nehmen diese Menschen ihre 
Motivation für ihr Tun? Das ist ganz 
verschieden. Ich vermute, dass etliche 
unter ihnen Christen sind, ohne dass 
sie das immer so offen vor sich her-
tragen. Was aber durch diese Men-
schen geschieht, könnte als Gleichnis 
dienen für das, was Jesus das Reich 
Gottes genannt hat.  

Was zählt im Reich Gottes?  
Mitgefühl. Wenn Menschen einander 
wahrnehmen, miteinander fühlen 
und vielleicht auch gemeinsam Gott 
loben und danken – oder ihm ihr Leid 
und ihre Sorgen klagen. Wir als kleine 
Gemeinde, sind so ein Teil vom Reich 
Gottes, das mitten unter uns ist.  

Ihr Pfarrer Torsten Merkel 

GEISTLICHER IMPULS 
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SPENDENSAMMLUNG  

Liebe Gemeindemitglieder, bitte schauen Sie in Ihren Unterlagen nach, ob Sie 
das Kirchgeld für das Jahr 2025 bereits gezahlt haben. Wir sind auf jede Un-
terstützung angewiesen und sind allen Unterstützern sehr dankbar.  

„Freiheit statt Gefängnis“ – Unterstüt-
zung für die Straffälligenhilfe 
Spendensammlung der Diakonie Sach-
sen vom 14. – 23. November  
Manchmal reicht eine falsche Ent-
scheidung und das Leben eines jungen 
Menschen gerät aus der Bahn. Ein 
Konflikt mit dem Gesetz kann schnell 
zu einer Gefängnisstrafe führen. Mit 
der Jugendgerichtshilfe und unseren 
diakonischen Beratungsstellen geben 
wir jungen Menschen neue Perspekti-
ven – bevor sie weiter in die Kriminali-
tät abrutschen. Neben Beratung und 
Begleitung ist die gemeinnützige Ar-
beit ein wesentlicher Baustein, um 
Verantwortung zu übernehmen und 
neu zu starten. 
Tim (19) ist ein Beispiel dafür: Nach 
einem Ladendiebstahl und einer Kör-
perverletzung drohte ihm Haft. Statt-
dessen leistete er 80 Stunden gemein-
nützige Arbeit in einem Pflegeheim 
und entdeckte Freude am Umgang 
mit alten Menschen. Heute macht er 
ein Freiwilliges Soziales Jahr: „Ich 
dachte, alle sehen mich nur als Krimi-
nellen. Hier habe ich gemerkt, dass ich 
mehr kann und eine Zukunft habe.“ 

Die diakonische Straffälligenhilfe steht 
mit ihren unterschiedlichen Angebo-
ten allen straffällig gewordenen Men-
schen und ihren Angehörigen zur Sei-
te – während und nach der Haft. Bera-
tung, Begleitung und die Unterstüt-
zung von ehrenamtlich Engagierten 
schaffen Brücken zurück in ein selbst-
bestimmtes Leben. Grundlage für die 
diakonische Straffälligenhilfe sind das 
Erwachsenen- und Jugendstrafrecht, 
das Sozialhilferecht sowie die evange-
lischen Werte von Versöhnung, An-
nahme und Mitmenschlichkeit.  
Jeder Mensch verdient die Chance 
auf einen Neuanfang. Resozialisierung 
hilft nicht nur den Betroffenen,  
sondern macht unsere Gesellschaft 
sicherer und menschlicher. Ihre Spen-
de ermöglicht ein Leben in Freiheit, 
Würde und Verantwortung. 
So können Sie helfen: 
Per Überweisung auf Spendenkonto 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12 
Kennwort: Straffälligenhilfe 
Mit einer Spende in den Büchsen Ihrer 
Kirchgemeinde oder  
mit einer Online-Spende: 
www.diakonie-sachsen.de/
onlinespende 
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VERANSTALTUNGEN OKTOBER 

Freitag, 03.10., 18.00 Uhr ■Döben, Kirche 

 Wohnzimmerkirche Döben  
 Gespräch und Austausch zwischen Popsongs, 
 Gebet und Segen  
 „DankBar“– Erntedank 
 Wir holen die Welt in die Kirche und gestalten ein 
 Wohnzimmer für alle. Jeder ist willkommen. 
 Wir suchen nach Worten für alte Geschichten und 
 neue Bedürfnisse. Limo, Bier, Cocktails, Brot und 
 Suppe an der DankBar. 
 „Conny and friends“ spielen Livemusik und wir 
 singen gemeinsam Popsongs.  
 Gemeinschaft und Musik mit Gänsehaut- 
 momenten. 
 

 

Samstag, 18.10,, 16.30 Uhr ■Hohnstädt, Kirche 

  Fotopräsentation und  
 Lesung zur Hohnstädter Chronik 
 Dr. Petra Eisermann 

 Diesmal bleiben wir im Zentrum von Hohnstädt:. 
 Unter dem Thema „Unser Herrenhaus strahlt  
 wieder“ gibt es Interessantes sowie noch unbe-
 kannte Fotos zur Geschichte des Rittergutes 
 Hohnstädt und zur Familie Platzmann.  
 Wir schauen zusammen hinter die Kulissen, das  
Foto: Bernd Zangemeister alte Konzept ist heute neu bespielt.  

Samstag, 25.10, 10-18 Uhr & ■Nerchau, Pfarrscheune 

Sonntag, 26.10., 9-12 Uhr Gospel-Workshop für Jung und Alt 
  Anmeldung erforderlich unter 
 anja.arnold@evlks.de oder im Pfarramt Grimma 

Sonntag, 26.10., 17.00 Uhr ■ Cannewitz, Kirche 

 Kirchweihfest „Mensch Lukas“ – 
 musikalische Lesung 
 Frank Lohmann und die Blues & Bibel Band 
 weitere Infos: www.blues-und-bibel.weebly.com 

Montag, 27.10., ab 15 Uhr ■ Altenhain, Kirchgarten 

 Obstbaumschnitt 
Die Apfelbäume benötigen einen Pflege- und Verjüngungsschnitt. Dafür 
brauchen wir Ihre/eure Unterstützung. Bitte passendes Werkzeug mit-
bringen. (Handsäge, Astschere, Gartenschere und Handschuhe) 



5  

 

VERANSTALTUNGEN OKTOBER/NOVEMBER 

Freitag, 31.10., 10.15 Uhr ■Hohnstädt, Kirche 

 Kantatengottesdienst zum Reformationstag 
 Gottfried Heinrich Stölzel: Deutsche Messe 
 Joh. Fried. Doles: „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 Motettenchor Leipzig, Das Neu=Eröffnete Orchestre 
 Leitung: Tobias Nicolaus 
 Die Musik dieses Gottesdienstes stammt aus dem 
 Umkreis von J. S. Bach. Stölzel, Kapellmeister in 
 Gotha, wurde von Bach als Kollege geschätzt.  
 Doles war einer seiner Schüler und wurde später 
 Thomaskantor wie sein Lehrer. Ihre Musik geht 
 bereits Wege, die Bach sich weigerte zu beschreiten. 
 Sie folgt der zeitgenössischen Methode des galanten 
 Stils, der schon auf die Klassik verweist. 

Freitag, 31.10., 18.00 Uhr ■ Altenhain, St. Johanniskirche 

 Konzert zum Reformationstag 
 Irische Klänge mit dem „Duo String & Harp“ 
 Christiane Mossner – Geige 

 Thomas Carl – Gesang, Multiinstrumentalist 
 Ein Konzert, das irische Tradition, persönliche Ge-
 schichten und lebendige Musikalität auf besondere 
 Weise verbindet. Eintritt frei – Spenden erbeten 

Samstag, 01.11., 17.00 Uhr ■ Nerchau, Pfarrscheune 

 LutherRockGottesdienst 
 Pfarrerband „Die Schwarzen Löcher“ 
 weitere Infos: www.schwarzeloecher.de  

 
 

 
 

Sonntag, 02.11., 10.15 Uhr ■ Trebsen, Kirche 

 GOTTESDIENST ANDERS  
Die Welt brennt! Ukraine, Gaza, Sudan, Jemen… Wir wissen es, wir spüren es und es 
macht Sorge oder gar Angst. Wir sehnen uns nach Hoffnung, nach Frieden, nach Hilfe. 
„… ein gute Wehr und Waffen…“  Wir und die Bundeswehr. Wehrtüchtig oder kriegs-
tüchtig? Sind wir wirklich bedroht? Innere Bedrohung gegen äußere Bedrohung. Was 
kann die Bundeswehr wirklich leisten? Bundeswehr und Kirche ein heikles Thema oder 
Normalität? Sind Soldaten „in der Mitte der Gesellschaft“? „Wir dienen Deutschland!“ 

– ist das mehr als eine Floskel? – Das sollen Stichworte sein, zu denen uns ein Vertreter 
oder eine Vertreterin der Bundeswehr besuchen wird und hoffentlich ein wenig Aus-
kunft und einiges zum Nachdenken geben kann. Pfr. i. R. Flessing  
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VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 

 

 

Samstag, 08.11., ab 14.00 Uhr ■ Altenhain, Friedhof 

 Tag des Friedhofs 
Kirchgemeinde und Heimatverein laden zu einer spannenden Begegnung mit unserer 
Friedhofskultur ein. 14 Uhr Rundgang über den Friedhof, ab 14.30 Uhr Kaffeetrinken 
im Heimathaus, 15.00 Uhr Vortrag zum Wandel der Friedhofskultur über die Jahrzehn-
te mit Alfred E. Otto Paul, Vorsitzender der Paul-Benndorf-Gesellschaft Leipzig e.V.  
Gäste erfahren, was es auf ihrem Friedhof zu entdecken gibt, warum Grabstellen kul-
turhistorisch bedeutsam sein können und weshalb es wichtig ist, Friedhöfe im Ort zu 
bewahren. Dabei geht es auch um Fragen wie: Friedhof oder Friedwald?  
 

 
 
 

 
 
 

Sonntag, 09.11., 16.30 Uhr ■ Seelingstädt, Kirche 

Die Kinder der Kita „Pusteblume“ ziehen mit den Laternen zum Caritas-Altenpflege-
heim. Dort  werden für die Bewohner Lieder gesungen und am Lagerfeuer Martins-
hörnchen geteilt. Auch Bratwürste, Glühwein, Kinderpunsch wird es geben.  

Dienstag, 11.11.,  16.00 Uhr ■ Hohnstädt, Kirche  
Im Anschluss an Andacht und Laternenumzug fröhliches Beisammensein in der KiTa 
„Arche Noah“ bei Speis und Trank. 

                           16.30 Uhr ■ Nerchau, Kirche  

                           17.00 Uhr ■ Fremdiswalde, Kirche  
 
 
 

Samstag, 15.11., 18.00 Uhr ■ Altenhain, Kirche 

  Kino in der Kirche  
  mit dem Filmexperten Peter Beddies 
  Mit dem Film Cinema Paradiso gibt es diesmal  
 einen italienischen Film aus dem Jahr 1988. Der 
 Film erzählt die Geschichte der Menschen eines 
 Dorfes auf Sizilien und ihres Kinos von den 1940er 
 bis in die 1980er Jahre. Der Film beschreibt nicht 
 nur das Heranwachsen des Hauptdarstellers 
 Salvatore, sondern erzählt auch die Geschichte des 
 Kinos, des Films, des Filmeschauens. Musikalisch 
 wird der Film von einem der schönsten Themen 
 untermalt, das Ennio Morricone je komponiert hat. 
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VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 

Friedensdekade 09. – 19.11.  
Das Thema der diesjährigen Friedensdekade ist ein Weckruf im 
wahrsten Sinne des Wortes. Dieser Weckruf ist in den Zeiten zu-
nehmender Kriege, menschenverachtender Hassreden notwen-
dig. Hoffen wir, dass unsere Gebete, Andachten und Dialoge 
während der Friedensdekade dazu beitragen können.   

Sonntag, 09.11., 18.00 Uhr  ■Grimma, Marktplatz 

 MAHNWACHE an den Stolpersteinen –  
 Gedenken an die Schoah 
 Auch in Grimma werden die verlegten Stolper- 
 steine aus Anlass des Jahrestages der Reichs- 
 pogromnacht geputzt und damit in das gesell-
 schaftliche Gedenken geholt.  
 Bitte Friedhofskerzen, Putzmittel und Lappen 
 mitbringen.  

Montag, 10.11., 18.00 Uhr ■Grimma, Frauenkirche 

Mittwoch, 12.11. Andacht und Friedensgebet 
Freitag, 14.11. Jeweils nach dem Abendgeläut um 18 Uhr wollen 

Montag, 17.11. wir uns zu Andacht und Friedensgebet versammeln.  

Samstag, 15.11., 19.30 Uhr ■Grimma, Frauenkirche  

 Nacht der Lichter 
 Birgit Seimer – Harfe 
 Junger Chor der Frauenkirche 

Sonntag, 16.11., 17.00 Uhr ■ Cannewitz, Kirche 

 Nacht der Lichter 
 FAS-Chor, Chor Mutzschen 

Mittwoch, 19.11., 10.15 Uhr  ■Grimma, Frauenkirche 

Buß- und Bettag Kantatengottesdienst 
 C.A. Jacobi: „Meine Sünden gehen über mein Haupt"  
 Malwine Nicolaus – Sopran, Clemens Thom – Alt 
 Thembi Nkosi – Tenor, Arthur Engel – Bass 
 Kantorei der Frauenkirche, 
 Das Neu=Eröffnete Orchestre, Leitung: T. Nicolaus  
Christian August Jacobi (* 25. Mai 1688 in Grimma; † nach 1725) war ein deutscher 
Komponist und Sohn des Kantors der Fürstenschule Grimma Samuel Jacobi. 
Er war Fürstenschüler, danach besuchte er die Universitäten Leipzig und Wittenberg,   
wo er ab 1714 Theologie studierte und ein Organistenamt versah. Im Jahre 1717 trat  
er die Stelle eines Kapelldirektors in Diensten der Herzogin Luise Elisabeth von Sachsen-
Merseburg in Forst an, die er bis 1721 innehatte. Danach bewarb er sich 1721 erfolglos 
um die Nachfolge seines Vaters als Kantor in Grimma.  
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VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 

Samstag, 22.11., 16.00 Uhr ■Höfgen, Kirche 

 Lyrisches – Musikalisches – Nachdenkliches 
 Innehalten an Ewigkeit 
 Manuela und Elke Simmler 
 
 
 
 
 

Sonntag, 23.11., 14.30 Uhr  ■Grimma, Friedhof 

 Choralblasen des Posaunenchores  
 zum Ewigkeitssonntag 

Freitag, 28.11., 19.00 Uhr ■Nerchau, Pfarrscheune 

 Tanz & fröhliches Beisammensein 
 Zum zweiten Mal lädt das Ehepaar Laue ein, das 
 Tanzbein in der Pfarrscheune zu schwingen. Vom 
 Anfänger und Einsteiger bis zum erfahrenen Tän-
 zer sind alle willkommen. Ende gegen 22 Uhr. 
 Für die Planung bitte kurze Anmeldung unter: 
 Markus.Wendland@evlks.de oder Pfarramt 
 Grimma. Wenn jeder einen kleinen Snack oder ein 
 Getränk mitbringt, ist für leibliches Wohl und      
 gesellig fröhliches Beisammensein gesorgt. 

Samstag, 29.11., 15.00 Uhr ■Hohnstädt, Kirche 

 Adventskonzert 
 Gesangsgruppe Grimma  

 Leitung: Ekkehard Schmidt 

 Lassen Sie sich einstimmen auf die wunderbare 
 geheimnisvolle Adventszeit, schon die 1. Kerze 
 weist uns den Weg zur Krippe.  
 

Sonntag, 30.11., 17.00 Uhr ■Grimma, Frauenkirche 

 Familiengottesdienst mit Einzug der Kurrende 

Sonntag, 30.11., 17.00 Uhr  ■Trebsen, Kirche 

  Adventsmusik  
Seit mehreren Jahrzehnten ist es zur guten Tradition geworden, die Adventszeit mit 
schöner Musik und einer Andacht  besinnlich zu beginnen. Die musikalischen Gruppen 
unserer Kirchgemeinden singen und spielen vertraute und neue Lieder der Adventszeit.  
Der Eintritt ist frei. 
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Samstag, 06.12., 16.00 Uhr ■Nerchau, St. Martinskirche 

 Adventskonzert 
 Leipziger Kammerchor e.V. 
 Leitung: Andreas Reuter 
Im Anschluss an das Konzert lädt die Kirchgemeinde zu Bratwurst, heißen Waffeln und 
Glühwein auf den Pfarrhof ein. Eintritt frei 

Sonntag, 07.12., 17.00 Uhr ■Grimma, Frauenkirche 

 Adventskonzert 
 J. S. Bach: Missa A-Dur, 
 Kantate „Süßer Trost, mein Jesus kommt“  
 C. A. Jacobi: „Also hat Gott die Welt geliebet“ 
 Malwine Nicolaus – Sopran, Thomas Riede – Alt 
 Marten Kinne – Tenor, Johannes G. Schmidt – Bass 
 Kantorei der Frauenkirche 
 Dresdner Barockorchester, Leitung: Tobias Nicolaus 
Eintritt 18 € / 14 € / Familien 36 €. Karten im Pfarramt Grimma im VVK dienstags und donners-
tags 14 –16 Uhr und an der Abendkasse. 

VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 

Foto: Anne Hornemann 
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■ Grimma, Kirchgemeindehaus 

BIBELKREIS Grimma  
dienstags,18.30 Uhr  
Beginn mit Abendbrot 
Kontakt: Conny Beyer 
0176 76951004 

SENIORENKREIS Grimma  
Mittwoch, 29.10., 14.00 Uhr  

MÄNNERKREIS Grimma 
Mittwoch, 29.10., 16.15 Uhr  

UNRUHESTÄNDLER 

Montag, 24.11.,18.00 Uhr 

BEHINDERTENKREIS 
im Oktober / November keine Treffen 

■ Grimma, Stecknadelallee 13 

SENIOREN-NACHMITTAG 
Dienstag, 28.10.,14.00 Uhr  

■ Beiersdorf, LPG-Kantine 

SENIORENKREIS  
Hohnstädt-Beiersdorf  
Dienstag, 14.00 Uhr 
04.11. 

■ Höfgen, Pfarrhaus 

FRAUENKREIS Höfgen 
Mittwoch, 14.00 Uhr  
01.10. / 12.11. 

■ Nerchau, Pfarrhaus 

SENIORENKREIS Nerchau-Döben  
Donnerstag,14.00 Uhr  
23.10. / 13.11. 

■ Döben, Kirche 

GEBETSABEND Döben 
mittwochs, 19.00 Uhr  
Kontakt: Conny Beyer 

■ Altenhain, Kirche 

FRAUEN- & SENIORENKREIS 
1. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr 
07.10. / 04.11. 

■ Neichen, Pfarrhaus 

FRAUENKREIS  
2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr 
Ausnahme: 08.10. / 11.11. 

■Trebsen, Kantorat 

MÜTTERKREIS  
3. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 
16.10. / 20.11. 

■Trebsen  

GESPRÄCHSKREIS Trebsen 
Gemeinsames Wochenende  
10.-12.10. in Naundorf / Sächsische 
Schweiz  
13.11., 19.30 Uhr, Ammelshain 
Kontakt: Reinhard Höver 

■ Fremdiswalde 

FRAUENDIENST Fremdiswalde 
1. Freitag im Monat, 17.00 Uhr 

■ Mutzschen, Pfarrhaus 

FRAUENKREIS Mutzschen 
Mittwoch, 12.11., 14.00 Uhr 
Weihnachtsbasteln  

GRUPPEN UND KREISE – ERWACHSENE 

Unsere Kirchgemeinden bieten zahl-

reiche Veranstaltungen und Aktivitä-

ten an. Folgen Sie 

dem QR-Code zum 

WhatsApp-Kanal 

Kirchspiel Muldental  

Region Grimma. 
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■Grimma, Kirchgemeindehaus 

KANTOREI  
donnerstags, 19.30 Uhr  
Leitung: Tobias Nicolaus 
 

MOTETTENCHOR 
nach Absprache, 1x im Monat  

samstags, 10.00 – 14.00 Uhr 
Leitung: Tobias Nicolaus 
 

FRÜHAUFSTEHERCHOR (FAS)  
dienstags, 10.30 Uhr  
Leitung: Katharina Nicolaus 
 

JUNGER CHOR 
nach Absprache, 1x im Monat 

samstags 10.00 – 14.00 Uhr 
Leitung: Katharina und Tobias Nicolaus 

■Nerchau, Pfarrhaus / Pfarrscheune 

CHOR 
freitags, 18.30 Uhr 
Leitung: Mona Rauwolf 
 

GOSPELWORKSHOP 
25.10, 10 – 18 Uhr & 26.10. 9-12 Uhr 
Leitung: Maik Gosdzinski 

■Trebsen, Kantorat 

CHOR 
dienstags, 19.30 Uhr  
Leitung: Reinhard Peldszus 

■Ragewitz 

CHOR  Mutzschen 
mittwochs,19.00 Uhr  
Leitung: Katharina Nicolaus 

 
■Grimma, Kirchgemeindehaus 

THEATERWERKSTATT Muldental 
ab 13 Jahre, freitags, 16 – 18 Uhr  
Isabelle Reimann und Conny Beyer 

■Grimma, Kirchgemeindehaus 

THEATERWERKSTATT für Kinder 9-12 
mittwochs, 16 – 17 Uhr  

  

SINGSCHULE ab 4 Jahren 
donnerstags, 15.30 – 16.00 Uhr, 
Leitung: Tobias Nicolaus 
 

KURRENDE ab 2. Klasse  
donnerstags, 16 – 17 Uhr 
Leitung: Tobias Nicolaus 

■Trebsen, Kantorat 

CHOR für Kinder & Jugendliche 
donnerstags, 16.30 Uhr 
Leitung: Reinhard Peldszus 
 
 

■Grimma, Kirchgemeindehaus 

POSAUNENCHOR Grimma 
dienstags, 19.30 Uhr 
Leitung: Tobias Nicolaus 

■ Trebsen, Kantorat 

POSAUNENCHOR Trebsen 
mittwochs, 19.30 Uhr 
Leitung: Reinhard Höver 

■ Mutzschen, Pfarrhaus  

SAMBA & MORE für alle Rhyth-
mus-Interessierten von 18 – 88 
Montag, 19.30 Uhr 
03.11 / 01.12. 
 

TEENSDRUM & BAND 
für Jugendliche ab 13 Jahre 
Mittwoch,16.30 Uhr 

22.10. / 03.12., (s. S. 12) 
Leitung: Henning Olschowsky 
www.blues-und-bibel.weebly.com 

MUSIK & THEATER  

Chöre Kinder            nicht in den Ferien 

Instrumental 

Theater 
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■ Trebsen, Kantorat 

KIRCHENMÄUSE (Vorschulalter) 
Letzter Samstag im Monat,  
10.00 –11.30 Uhr, 25.10. / 29.11. 
Rowena Seyfferth-Grimm/ Sandra Friedrich 

■ Grimma, Kirchgemeindehaus 

MINIKREIS 
Nach Absprache mit Isabelle Reimann  

 
■ Grimma & Umgebung 

PFADFINDERSTAMM (6-9 J.)  

Samstag, 10.00 Uhr 
25.10. / 15.11. / 06.12. 
Konkrete Einladungen über Social Media.  
Mit Markus Wendland & Team 

■ Trebsen, Kantorat 

CHRISTENLEHRE (1.– 6. Klasse) 

dienstags, 17.00 Uhr  
Die Gruppen können auch unabhängig 
vom Wohnort besucht werden. 
Heike Heinze  

■ Seelingstädt, Kirche 

CHRISTENLEHRE (1.– 6. Klasse) 
dienstags, 15.30 Uhr   
Heike Heinze 

■ Mutzschen, Pfarrhaus  

KINDERKIRCHE (1.– 5. Klasse) 

Samstag, 10.00 Uhr  
25.10. / 22.11.  
Julius Höhme & Team 
Tel. 0151 41207793 

■ Fremdiswalde, Gemeinderaum 

CHRISTENLEHRE (1.– 6. Klasse) 
1. Donnerstag im Monat, 16.00 Uhr  
 

■Grimma  ■Mutzschen ■ Trebsen 
01.10., 16.30 Uhr 
 Teens Action – Klettern 
03.10. 18.00 Uhr, Kirche Döben 
 Teens Go – Wohnzimmer GD 
05.10., 10.15 Uhr, Kirche Nerchau 
 Teens Go – Erntedank-GD 
22.10., 16.30 Uhr, Mutzschen 
 Teens Drum 
25./26.10., Pfarrscheune Nerchau
 Gospel Workshop (Bitte anmelden!) 
26.10., 10.15 Uhr, Kirche Nerchau 
 Teens Go Gospel 
29.10., 10.15 Uhr, KGH Grimma 
 Teens Talk 
05.11., 16.30 Uhr, Friedhof Nerchau 
 Teens Action – Laub und Feuer 
15.11., 19.00 Uhr, Frauenkirche GRM 
 Nacht der Lichter 
28.11., 
 Teens Go Advents-JuGo 
03.12., 16.30 Uhr, Mutzschen 
 Teens Drum 

 
■ Grimma „Come In“ 
freitags, 18.30 Uhr,  
Kyra Vetterlein und Yara Fischer 

■ Mutzschen, Pfarrhaus 
freitags, 18.30 Uhr  
 

 

■Neichen  

FAMILIENABENDBROT 

Montag, 03.11., 17-19.30 Uhr 
I. Praprotnick-Czerwinka /Pfrn. Silberbach 

■Evang. Schulzentrum Großbardau 

SCHULGOTTESDIENSTE 
Donnerstag, 02.10., 11.00 Uhr GS 
Erntedank 
 
 

KINDER – JUGEND – FAMILIEN                  

Konfi-Teens     

Junge Gemeinde  

Schulkinder   

Familien    

Kleinkinder    
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KINDER- & JUGENDARBEIT 

Erstabendmahlskurs für Kinder 
Samstag, 04.10., 10 Uhr + 
Sonntag, 05.10., 10.15 Uhr,  
jeweils in Nerchau 
Seit einigen Jahren gibt es in unserer 
Landeskirche die Möglichkeit für alle 
getauften Kinder, mit einer Einfüh-
rung die Zugangsberechtigung zum 
Abendmahl zu erhalten.  
Nun gibt es einen neuen Kurs für 
Familien, die für ihre Kinder diese 
Zugangsberechtigung wünschen. 

Das Erstabendmahl der Kinder ist 
dann für den Sonntag im Zusam-
menhang mit dem Erntedank-
gottesdienst geplant. 

Herzliche Einladung! 

Evangelisches 
Schulzentrum       
Großbardau 
Vor 26 Jahren 
wurde in Döben 
eine christliche 
Schule gegrün-
det. Das Haupt-

fach sollte „Mensch“ heißen. 
Eine Schule, die seitdem gewachsen 
ist. Und die Schüler von einst schicken 
nun auch ihre Kinder dorthin. So 
durfte das Evangelische Schulzentrum 
im September seinen 26. Geburtstag 
feiern.  
Wir wünschen allen, die dort lernen 
und arbeiten sowie jedem, der diese 
Schule in unterschiedlicher Art und 
Weise begleitet und unterstützt, Got-
tes Segen sowie ein behütetes Mitei-
nander-Lernen in noch vielen weiteren 
Jahren. 

Gottesdienste in Kindergärten,     
Schulen und Pflegeheimen 
Der Gottesdienst ist ein Teil unseres 
christliche Lebens. Wir feiern diesen 
am Sonntag in unseren Kirchen. Aber 
auch im Alltag in unterschiedlichen 
Bezügen – vom christlichen Kinder-
garten bis hin zum Altenpflegeheim. 
Gottesdienste geben Kraft und Be-
gleitung für die Aufgaben des Allta-
ges und stärken uns an Lebenswen-
depunkten.  
So feiern wir Gottesdienste mit Schü-
lern, Pädagogen, Mitarbeitenden, 
Eltern und Kindern über das Jahr ver-
teilt in den Kindergärten der Diako-
nie, dem Evangelischen Schulzentrum 
Großbardau und in mehreren Pflege-
heimen. Gottesdienste, zu denen wir 
Sie gerne einladen um mitzufeiern.  
(siehe nebenstehend + S. 19) 
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Winterwochenende in Neudorf/
Fichtelberg 16. – 18.01.2026 
Mit 30 TeilnehmerInnen waren wir im 
Januar 2025 mit Susann Finsterbusch 
im Erzgebirge unterwegs. Wegen 
Schneemangels waren wir wandern, 
haben viel geredet und uns über die 
Jahreslosung ausgetauscht.  
2026 wird Henning Olschowsky wie-
der mit an Bord sein, der 2025 zur 
Kur war. Wir laden Familien und Al-
leinstehende, Junge und Ältere nach 
Neudorf ein, die Lust auf gute Ge-
meinschaft und (meistens) Schnee im 
noch weihnachtlich geschmückten 
Erzgebirge haben. Die Kleinbahn fährt 
am Grundstück vorbei. Es gibt Rodeln 
und Skifahren ab Haus + (Ski-) Wan-
dern, spielerische Annäherung an die 
Jahreslosung und gemeinsames Sin-
gen und Musizieren. 
(Da die Hausleitung gerade gewechselt 
hat, wird es neue Preiskalkulationen ge-
ben, die zu Redaktionsschluss noch nicht 
vorlagen. Informationen und Anmeldelink 
erhalten Sie bei Pfr. Olschowsky und 
Susann Finsterbusch.) 
Anmeldung bis 30.11.  
susann.finsterbusch@evlks.de  

 RÜSTZEITEN 

Skifreizeit in Walchensee /Alpen 
08. – 13.02.2026  
für Jugendliche ab 13 Jahren 
(inkl. Skikurs mit Pfr. Olschowsky, 
Unterkunft, Verpflegung, Ski-Pass). 
Du findest es cool, mit anderen jun-
gen Leuten in einer Gemeinschaft zu 
sein und mit ihnen über Gott und 
die Welt zu reden? Du übernachtest 
gerne in einer Jugendherberge mit 
dem Ambiente eines rustikalen Berg-
gasthofes? Du fährst gerne Alpin-Ski 
oder möchtest es lernen? Dann mel-
de dich bei uns an!  
Voraussichtliche Kosten: Schüler: 
380€, Studenten, Azubis, FSJ: 420€, 
Verdiener: 500€  
(max.25 TN, darum schnell anmel-
den, sonst sind die Plätze vergeben) 
Leitung: Henning Olschowsky und  
Gerd Pettrich   
Anmeldung bis 12.12.  
gerd.pettrich@evlks.de  
Tel. 03425 812691 
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 AMTSHANDLUNGEN  

Informationen zu Taufen, Trauungen, Einsegnungen und Bestattun-

gen finden Sie in der gedruckten Version unseres Gemeindebriefes. 
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      GD mit Abendmahl      GD  mit anschließendem Kaffee   Konzert / Musik im GD 

 
OKTOBER 
2025 

 
05.10 

Erntedankfest 

 
12.10. 

17. So n. Trinitatis 

 
19.10. 

18. So n. Trinitatis 

 
26.10. 

19. So n. Trinitatis 

 

Kollekten 
Eigene  

Gemeinde 
Eigene 

Gemeinde 
Kirchliche 

Männerarbeit 
Eigene 

Gemeinde 
 

Grimma 
 

10.15 Uhr 
Pfr. i.R. Schoene  
 

10.15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

10.15 Uhr 
Herr Simmler 

 

Grethen 
  10.15 Uhr 

Pfr. Merkel 
  

Hohnstädt 
 

 9.00 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

   

Beiersdorf 
  9.00 Uhr 

Pfr. Wendland 
  

Döben 
 

03.10., 18.00 Uhr 
Wohnzimmerkirche 
zum Erntedank 

    

Höfgen 
 

 9.00 Uhr 
Pfr. Merkel 

 9.00 Uhr 

Pfr. Wendland 

 

Nerchau 
 

10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 
Erntedank  

  10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 
Gospel-GD + 
Baumpflanzaktion 

 

Trebsen 
 

10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

    

Neichen 
 

     

Altenhain 
 

 10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

   

Seelingstädt 
 

   10.15 Uhr 
Pfrn Silberbach 

 

Mutzschen 
 

 10.15 Uhr 
Frau Raubold 

   

Ragewitz 
 

9.00 Uhr 
Pfr. Wendland 
Erntedank 

 9.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

  

Cannewitz 
 

 9.00 Uhr 
Frau Raubold 

 17.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 
Musikal. Lesung 

 

Fremdiswalde 
 

  10.15 Uhr   
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         Taufe im GD      GD mit Kindergottesdienst             GD für Familien 

 

 
31.10 

Reformationstag 

 
02.11. 

20.So n. Trinitatis 

 
09.11. 

Drittl. So im Kirchenjahr 

 
16.11. 

Vorl. So im Kirchenjahr 

 
NOVEMBER 
2025 

Gustav-Adolf- 
Werk 

Eigene 
Gemeinde 

Ausbildungsstätten 
der Landeskirche 

Eigene  
Gemeinde 

Kollekten 

 10.15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

15.11., 19.30 Uhr 
Nacht der Lichter Grimma 

 

   10.15 Uhr 
Pfr. i.R. Schoene Grethen 

  11.11., 16.00 Uhr 
Martinsfest 
Pfr. Wendland+ KiTa 

9.00 Uhr 
Pfr. i.R. Schoene Hohnstädt 

 

    
Beiersdorf 

 9.00 Uhr 
Pfr. Merkel 

  Döben 
 

   9.15 Uhr 
Gefallenen-Denkmal 
Kaditzsch, Pfr. Wendland 

Höfgen 
 

 01.11., 17.00 Uhr 
LutherRock- 
Gottesdienst 

11.11., 16.30 Uhr 
Martinsfest 
Pfr. Wendland + KiTa 

10.15 Uhr 
Gefallenen-Denkmal 
Pfr. Wendland 

Nerchau 
 

10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

10.15 Uhr 
Silberbach/Flessing 
GOTTESDIENST  
ANDERS  

  
Trebsen 
 

    Neichen 
 

18.00 Uhr 
Konzert 
Duo String & Harp 

 08.11., 14-17 Uhr 
Tag des Friedhofs 
10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

15.11., 18.00 Uhr 
Kino in der Kirche Altenhain 

 

  16.30 Uhr 
Martinsfest 

 Seelingstädt 
 

  9.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 
 

 
Mutzschen 
 

   11.15 Uhr Gefallenen-
Denkmal, anschl. Kirche 
Gedenken, Pfr.Wendland 

Ragewitz 
 

   17.00 Uhr 
Nacht der Lichter Cannewitz 

 

  11.11., 17.30 Uhr 
Martinsfest 
Pfr. Wendland 

 Fremdiswalde 
 

10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 
Kantaten- 
Gottesdienst 
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      GD mit Abendmahl      GD  mit anschließendem Kaffee   Konzert / Musik im GD 

 
NOVEMBER 
2025 

 
19.11 

Buß-& Bettag 

 
23.11. 

Ewigkeitssonntag 

 
30.11. 

1. Advent 

 
07.12. 

2. Advent 

Kollekten 
Ökumene und Aus-

landsarbeit EKD 
Eigene 

Gemeinde 
Arbeit mit Kindern, 

verbleibt in Gemeinden 
Eigene 

Gemeinde 

Grimma 
 

10.15 Uhr 
Pfr. Merkel  
 

10.15 Uhr Friedhof 
Pfr. Merkel  
14.30 Uhr Friedhof  
Musik Posaunenchor 

17.00 Uhr 
Pfr. Wendland 
Einzug Kurrende 

17.00 Uhr 
Advents- 
konzert 

Grethen 
   10.15 Uhr 

Pfr. Merkel 

Hohnstädt 
 

   10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

Beiersdorf 
  10.15 Uhr 

Pfr. Merkel 
Adventsliedersingen 

 

Döben 
 

  14.00 Uhr 
Schlosshofadvent 
Pfr. Wendland 

 

Höfgen 
 

   9.00 Uhr 
Pfr. Merkel 

Nerchau 
 

 9.00 Uhr 
Pfr. Wendland 
Gedenken Verstorbener 

9.00 Uhr 
Pfr. Wendland 

06.12.,16 Uhr 
Advents- 
konzert 

Trebsen 
 

 10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 
Gedenken Verstorbener 

17.00 Uhr 
Adventsmusik 
Pfrn. Silberbach 

 

Neichen 
 

9.00 Uh 
Pfrn. Silberbach 
Gedenken Verstorbener 

   

Altenhain 
 

10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 
Gedenken Verstorbener 

  10.15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

Seelingstädt 
 

 9.00 Uhr 
Pfrn. Silberbach 
Gedenken Verstorbener 

  

Mutzschen 
 

 10.15 Uhr 
Friedhof Pfr.Olschowsky 
Gedenken Verstorbener 

10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 

Ragewitz 
 

  15.00 Uhr  
Adventskonzert 

 

Cannewitz 
 

 9.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 
 

9.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 

Fremdiswalde 
 

 10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 
 

10.15 Uhr 
Adventsliedersingen 
Pfr. Wendland 

 

10.15 Uhr 
Frau Raubold 
Gedenken Verstorbener 

9.00 Uhr 
Pfr. Merkel 
Gedenken Verstorbener 
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ANDACHTEN IN ALTENPFLEGEHEIMEN & SOZIALZENTREN 

Grimma Diakonie 
Wallgraben 10-12 

Dienstag, 10.30 Uhr 
28.10. 

Grimma Caritas 
Käthe-Kollwitz-Str. 8a 

Freitag, 10.30 Uhr 
07.11. 

Grimma Seniorenresidenz „Haus Muldental“  
Karl-Marx-Str. 15 

Dienstag, 10.30 Uhr 
07.10. / 11.11. 

Grimma Seniorenheim der Volkssolidarität 
Südstr. 80A 

Freitag, 10.30 Uhr 
14.11. 

Hohnstädt Diakonie „Marie-Louise-Heim“ 
Schillerstraße 

Freitag, 9.30 Uhr 
24.10. / 14.11. 

Höfgen AWO Senioren- und Sozialzentrum Dienstag, 10.30 Uhr 
18.11. 

Seelingstädt Caritas 
Grimmaer Str. 8 

Mittwoch, 10.30 Uhr 
29.10. 

Trebsen „Mühlteichblick“ 
Seilergasse 30 

Mittwoch, 10.30 Uhr 
10.10. 

775-jähriges Jubiläum Grethen 2026 
Bei einer Kirchenführung berichtete Herr Bürgel von 
der Urkunde der Ersterwähnung Grethens im Jahr 
1241. Am Wochenende 8./9. August 2026 wollen 
wir die 775-jährige Geschichte des Ortes näher  
beleuchten. 
Dafür brauchen wir Fotos – vom Ort und vom  
Kirchengebäude. Wer kann sein privates Fotoalbum 
öffnen und uns Bilder zur Verfügung stellen?  

Bitte melden Sie sich bei Herrn Bürgel oder im  
Pfarramt Grimma. 

Deutsche Fotothek: Edwin Bauer: Pfarrkirche, um 1902  

Bibel, Geschichte und    
Gegenwart auf israelischen 
Briefmarken -  
neue Ausstellung in der  
Frauenkirche 
Kommen Sie zu unserer 
offenen Kirche oder zu den 
vielfältigen Veranstaltun-
gen und Gottesdiensten. 
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WEIHNACHTSAKTIONEN 

Weihnachten  
im Schuhkarton 
 

Abgabewoche: 
10. – 17.11. im Pfarramt Grimma 

 

Bei dieser weltweiten Geschenk-
aktion der christlichen Hilfsorgani-
sation Samaritan’s Purse kann jeder 
mitmachen und einem bedürftigen 
Kind damit Wertschätzung und  
Freude entgegen bringen  – ganz 
nach dem Motto: Liebe lässt sich  
einpacken.  

Die Pakete aus dem deutsch-
sprachigen Raum gehen in 20 Länder 
in Osteuropa. 

 

siehe separater Flyer im  
Gemeindebrief 

Kinder helfen Kindern 
 

Abgabe:  
bis 26.10. im Pfarrhaus Trebsen 

Jedes Jahr bringt die Aktion Kindern 
aus sozial schwachen Familien in Ost-
europa eine kleine Freude um die  
 

Weihnachtszeit. Kinder, Eltern und 
Großeltern in ganz Deutschland pa-
cken mit Begeisterung Weihnachts-
päckchen mit Schulmaterialien, Spiel-
sachen, warmer Kleidung und Süßig-
keiten. Über 300 Aktionsgruppen  
bundesweit unterstützen die Samm-
lung der Pakete. So auch in diesem 
Jahr!  
2025 sind folgende Länder bei der 
Verteilung dabei: Albanien, Bosnien-
Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, 
Montenegro, Nordmazedonien 
Wer sich an dieser Aktion beteiligen 
möchte, erhält bei Pfrn. Silberbach in 
Trebsen einen Karton und ein In-
foblatt für die Dinge, die in das  
Päckchen hineinkommen können  
Tel: 034383 62807 oder  
birgit.silberbach@gmx.de.  

mailto:birgit.silberbach@gmx.de
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WEIHNACHTSPLANUNG 

Krippenspieler gesucht!  
Das Jahr neigt sich dem Ende, der 
Herbst ist da und in wenigen Wo-
chen ist Weihnachten. Daher su-
chen wir motivierte (große und klei-
ne) Krippenspieler, die Lust haben, 
Heiligabend in unseren Kirchen die 
frohmachende, weihnachtliche Bot-
schaft zu verkünden. 
 

Die Proben starten nach den Herbstferien. Wir freuen uns auf euch! 
Bitte bei folgenden „Regisseuren“ melden! 

■ Grimma  Felix Rösler, roeslerfelix@web.de / Tel. 0152 04184894  

■ Grethen  Herr Arnold, Frau Steudtner 

■ Hohnstädt  Elke Simmler, e-simmler@web.de 

■ Döben  Silke Brück, silke.brueck@evlks.de  

■ Höfgen  Thomas Schuricht, Tel. 0157 58278125  

■ Nerchau  Anja Arnold, anja.arnold@evlks.de / Tel. 0176 67681250 

■ Mutzschen  J. Höhme, S. Höhme, C. Eckelmann, Tel. 0151 41207793 

■ Ragewitz Kathrin Beyer, Tel. 0177 4601811  

■ Cannewitz Edith Gärtner Tel. 034385 52530  

■ Trebsen  Rowena Seyfferth-Grimm, rowena.seyffert-grimm@web.de  
                     Isabel Praprotnick-Czerwinka, isabel.praprotnick@gmx.de 

■ Seelingstädt  Yvonne Niebisch, y,niebisch@gmail.com 

■ Neichen  Iris Meinig, iris.meinig@evlks.de 

■ Altenhain  Pfrn. Birgit Silberbach, birgit.silberbach@gmx.de 

Krippenspiel 2024 in Grimma 

Andachten auf dem  

Weihnachtsmarkt Grimma 

Samstag, 29.11., Pfr. Wendland 
Sonntag, 30.11., Pastor Pauliks 
Samstag, 06.12., Pfr. Merkel 
Sonntag, 07.12., Pastor Knoll 

mailto:roeslerfelix@web.de
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Treffen der Pfadfinder  
Ende August trafen sich die Muldenta-
ler Rabensteine in Höfgen zu einem 
kreativen und spannenden Tag.  

Inmitten der Natur wurde aus Kokos-
nüssen eine wahre Schatztruhe an 
Kunstwerken erschaffen. Die Kinder 
und Jugendlichen schliffen, feilten und 
sägten fleißig, um aus den exotischen 
Früchten einzigartige Kunstwerke zu 
gestalten. Doch nicht nur handwerklich 
ging es zu: Eine biblische Geschichte 
wurde  gehört und in einem Gelände-

spiel konnte Teamgeist unter Beweis 
gestellt werden. Den krönenden Ab-
schluss bildete ein köstliches Essen, das 
frisch über dem Lagerfeuer gekocht 
wurde. Für eine kleine Erfrischung sorg-
te das Kokosnusswasser, das mutig von 
allen gekostet wurde. 

Es war ein schöner Tag voller Spaß, 
Kreativität und Gemeinschaft. Am Ende 
wurde als Belohnung leckeres Eis aus 
den Kokosnussbechern gelöffelt. Die 
Pfadfindergruppe freut sich schon auf 
das nächste Abenteuer! Johanna Meyer 

Kirchgemeindefest in Neichen 

Wohin war das Tuch verschwunden? 
Wie wurden aus 5 € auf einmal 50 €? 
Warum knickte der Zauberstab einfach 

um? Wie kam der Ehering ins Käst-
chen? Und überhaupt, wie funktionier-
te das denn alles? 
Auch wenn man das gerne ergründet 
hätte, die Tricks wurden natürlich nicht 
verraten. Aber mit ihnen unterhielt der 
Zauberkünstler Matthias Krahmer die 
großen und kleinen Besucher beim 
Kirchgemeindefest in Neichen ganz 
vortrefflich. Mit einer spannenden Zau-
bershow verblüffte er die Zuschauer 
und brachte manchen zum Staunen. 
Über viele lustige und humorvolle Ein-
lagen konnte man nur von Herzen    
lachen. Am Ende erlebten alle einen 
vergnüglichen Nachmittag.  

RÜCKBLICK 
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RÜCKBLICK 

Abend der Sinne in Grimmas Altstadt 
mit der Trommelgruppe samba & more 
und der Blues & Bibel Band  

40-jähriges Dienstjubiläum Pfarrer Torsten Merkel 
Im September 1985 begann Torsten Merkel mit dem Vikariat seinen Dienst in der 
sächsischen Landeskirche. Seit 2012 ist er nun hier bei uns im Muldental. Zum 
Gottesdienst am 7. September in Nerchau gratulierten ihm neben dem Superin-
tendenten Dr. Kinder auch die Kirchgemeindevertreter unterschiedlicher Orte so-
wie die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Kirchspiels.  

An dieser Stelle sei ihm nochmals für all sein Tun und Wirken in unseren Kirchge-
meinden herzlich gedankt. Wir wünschen Pfarrer Torsten Merkel für den weiteren 
Dienst Kraft und Gottes Segen. 
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RÜCKBLICK  

Die vergangene Werkstatt Gottes hat sich mit dem Abendmahl beschäftigt. Wir 
haben Brot gebacken, Saft hergestellt und den Tisch einladend geschmückt. Wir 
haben gehört und erlebt, was es bedeutet, dass Jesus mit seinen Jüngern das 
letzte Mahl gefeiert hat. Für Kinder war dies der inhaltliche Einstieg zum Abend-
mahl. (Siehe auch Angebot S. 13 – neuer Abendmahlskurs für Kinder) 

Hubertusmesse in Döben  
Zu Gast waren neben der Gemeinde 
und den Jägern die Jagd- und Par-
forcehorngruppe aus Taucha, die den 
Abend musikalisch begleiteten.  
Der Gottesdienst stand unter dem 
Thema „Bewahren und Bebauen“ und 
der Verantwortung, die Jäger gegen-
über der Schöpfung wahrnehmen. 
Herzlichen Dank allen, die den Got-
tesdienst vorbereitet und ausgestaltet 
und unser Gotteshaus so besonders 
ausgeschmückt haben. 

Missa g-Moll  in der Frauenkirche  
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RÜCKBLICK 

Erntedankfeste in unserer Region 
Wunderbar geschmückt waren 
unsere Kirchen, auch wenn wir 
hier nur einen Auszug zeigen 
können ... Vielen Dank für alle 
gespendeten Lebensmittel, die 
auch in diesem Jahr wieder Be-
dürftigen zugute kommen!  

Seelingstädt 

Fremdiswalde 

Hohnstädt 
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Läuteordnung für die Ev. - Luth. Kirche zu Beiersdorf 

Die Glocken dienen dem liturgischen Gebrauch. Ihr Geläut bildet einen Bestandteil des gottesdienst-
lichen Lebens der christlichen Gemeinde. Die Glocken rufen zum Gottesdienst und zum Gebet. Sie 
dienen nicht der Verehrung von Menschen.  
Weil die Glocken für den besonderen Dienst der Kirche vorgesehen sind, ist ihre Verwendung zu 
anderen Zwecken ausgeschlossen. Bei allgemeinen Notständen können die Glocken zusätzlich den 
Dienst übernehmen, Menschen zu warnen oder zu Hilfe zu rufen. Auch in diesem Falle mahnen sie 
alle Christen zum Gebet. 
Staatliche Feiertage, die gottesdienstlich nicht begangen werden, gelten hinsichtlich der Läuteord-
nung als Werktage. 
Beim An- und Ausläuten beginnt die kleinste Glocke. An kirchlichen Wochenfeiertagen entfällt das 
tägliche Gebetsläuten. 
Die Kirche zu Beiersdorf besitzt 3 Bronzeglocken in einem Kastenglockenstuhl mit folgenden Be-
zeichnungen: 
Glocke 3 – kleine Glocke, Material Bronze, d``, Gussjahr 1887 von Clemens Albert Bierling,  
180  kg, Durchmesser 655 mm; Inschrift: „Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der.“ Römer 8,14 mit Relief Heilig Geist Taube. 
Glocke 2 – mittlere Glocke, Material Bronze, h`, Gussjahr 1976 von Franz Schilling & Söhne, 290 kg, 
Durchmesser 770 mm, Inschrift: Jesus, Relief Kreuz, „Ja ich komme bald. Amen.“ 
Glocke 1 – große Glocke, Material Bronze, a`, Gussjahr 1976 von Franz Schilling & Söhne,  
440 kg, Durchmesser 865 mm, Inschrift: Christus vs, Relief Kreuz, „Ich vermag alles durch den der 
mich mächtig macht“   
Die Glocken sind in der Reihenfolge ihres Einsetzens aufgeführt. 
 

Tägliches Gebetsläuten  
Montag-Samstag:   7.00 Uhr Glocke 3 5 Minuten 
 11.00 Uhr Glocke 2 5 Minuten (Winterzeit) 
 12.00 Uhr Glocke 2 5 Minuten (Sommerzeit) 
 17.00 Uhr Glocke 1 5 Minuten (Winterzeit)
 18.00 Uhr Glocke 1 5 Minuten (Sommerzeit) 
Einläuten des Sonntags am Samstag 18 Uhr  
  Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten 
Gottesdienst 
30 Minuten vor Beginn  Glocke 1 5 Minuten 
zu Beginn   Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten 
zum Schluss  Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten 
Buß- und Bettage 
30 Minuten vor Beginn  Glocke 2 5 Minuten 
zu Beginn  Glocke 1 5 Minuten 
zum Schluss  Glocke 1 5 Minuten 
Andachten, Gemeindeabende 
zu Beginn  Glocke 3 + 2 5 Minuten 
zum Schluss  Glocke 3 + 2 5 Minuten 
Kirchenmusikalische Veranstaltungen 
zu Beginn   Glocke 3 + 2 5 Minuten 
zum Schluss   Glocke 3 + 2 5 Minuten 
Taufe (außerhalb des Gottesdienstes) 
zu Beginn     Glocke 3 + 2  5 Minuten 
während der Taufhandlung   Glocke 3   
zum Schluss       Glocke 3 + 2   5 Minuten 
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Konfirmation / Jubelkonfirmation 
wie Gottesdienst 
während der Segenshandlung  Glocke 3 
Trauung / Gottesdienst Eheschließung / Ehejubiläum 
zu Beginn (Einmarsch)   Glocke 3 + 2      5 Minuten 
während der Einsegnung   Glocke 2   
zum Schluss     Glocke 3 + 2  5 Minuten 
Beerdigung 
Ausläuten am Vortag 11.00 Uhr.  
Bei einer Beerdigung an einem Montag, wird am Samstag ausgeläutet.  
      Glocke 1  5 Minuten (11.00 Uhr bis 11.05 Uhr) 
     Glocke 2 + 1  5 Minuten (11.06 Uhr bis 11.10 Uhr) 
zu Beginn der kirchlichen Trauerfeier Glocke 2 + 1  5 Minuten  
zum Schluss der kirchlichen Trauerfeier Glocke 2 + 1  5 Minuten 
Weg Pfarrer zur Halle    Glocke 2   
Weg Trauerzug von Halle zur Kirche  Glocke 2 + 1   
Weg zur Grabstelle     Glocke 2 + 1  
Gründonnerstag  
zu Beginn der Abendmahlsfeier   Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten 
Karfreitag  
30 Minuten vor Beginn   Glocke 1  5 Minuten 
zu Beginn     Glocke 1  5 Minuten 
zur Sterbestunde Jesu 14.50 Uhr  Glocke 1  10 Minuten  
Nach dem Gottesdienst schweigen alle Glocken bis Ostersonntag früh 6.00 Uhr. 
Ostersonntag        6.00 Uhr   Glocke 3 + 2 + 1  10 Minuten  
Pfingstsonntag     6.00 Uhr   Glocke 3 + 2 + 1  10 Minuten 
Christfest (25.12.) 6.00 Uhr    Glocke 3 + 2 + 1  10 Minuten 
Weihnachten 
30 Minuten vor Beginn am 1.+2. Christtag Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten  
zu Beginn       Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten  
zum Schluss     Glocke 3 + 2 + 1 5 Minuten 
Einläuten des Neuen Jahres 0.00 Uhr Glocken 3 + 2 + 1 3 x 5 Minuten 
                 mit je 2 Minuten Pause 
 

Die vorstehende Läuteordnung hat der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Kirchspiels Muldental in seiner 
ordentlichen Sitzung am 12. August 2025 beschlossen. 
 

Grimma, am 12.8.2025     
  
  
 Vorsitzende KV              Mitglied KV 
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Austausch der Tontechnik in der 
Frauenkirche Grimma 

Wir konnten in den letzten Jahren in der 
Frauenkirche einige Verbesserungen 
vornehmen. 

Die Absenkung des Vorplatzes mit dem 
barrierefreien Zugang. Wir konnten die 
Beleuchtungssituation für die Kirchen-
musik im Altarraum und Querschiff ver-
bessern. Mit zunehmendem Alter kann 
auch das Gehör nachlassen. Manchmal 
sehe ich von der Kanzel Gottesdienstbe-
sucher in den Bankreihen, die eine Hand 
an ihr Ohr halten. Wir haben ja eine 
Verstärkeranlage in der Frauenkirche, 
die von Peter Schiede fachmännisch und 
liebevoll betreut wird. Wenn da etwas 
kaputt geht, merken das die Gottes-
dienstbesucher kaum. Unser jetziger 
Verstärker ist ein Leihgerät, weil es eben 
für diese alte Technik keine Ersatzteile 
mehr gibt. Wir müssen tauschen. Den 
Verstärker und auch die Lautsprecher.  

Die Lautsprecher werden etwas größer, 
damit verbessert sich die Abstrahlung. 
Die neuen Geräte werden qualitativ 
hochwertiger sein. Entschieden haben 
wir uns weiterhin, bei der Firma Strässer 
zu bleiben, die bei der Ausrüstung von 

Kirchen gute Referenzen hat. 

Den Tausch der Geräte wollen wir An-
fang des Jahres 2026 vornehmen, wenn 
wir zum Gottesdienst im Kirchgemein-
dehaus sind. Da ist Ruhe für Demontage 
und Montage. Die neue Technik hat 
jedoch ihren Preis. Wir brauchen nicht 
nur den Verstärker neu, sondern auch 
die Funkmikrofone, Antennen, schmale 
Tonsäulen. 

Um die Installationskosten so niedrig 
wie möglich zu halten, nehmen wir die 
Installation der Lautsprecher selbst vor. 
Die Programmierung übernimmt Herr 
Schiede. Nur die Einmessung nimmt die 
Firma Strässer vor.  

Insgesamt ist für die Anschaffung der 
Tontechnik mit 17.000 € zu rechnen. In 
einem zweiten Schritt denken wir über 
eine Schwerhörigenanlage in der Frau-
enkirche nach. 

Wir konnten von dem von Ihnen zur 
Verfügung gestellten Kirchgeld bereits 
12.000 € für die Erneuerung der Laut-
sprecheranlage anlegen. Nun bitten wir 
Sie um Spenden für die Restfinanzie-
rung. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  

Torsten Merkel 

INFORMATIONEN 

Herzlich willkommen! Am 14. Juli war der erste Arbeitstag 
von Frau Julia Holzinger im Pfarramt in Grimma. Nach ihrer 
Schulzeit in Leipzig begann sie eine Ausbildung zur Bürokauf-
frau. Sie erweiterte ihr berufliches Spektrum und erlangte den 
Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin. Bereits im Jahr 
2022 hatten wir Frau Holzinger in einem Gespräch kennenge-
lernt. Ihr Interesse, im Pfarramt zu arbeiten, bestand seit die-
ser Zeit. Sie wird im Gemeindebüro in Naunhof Ansprechpart-
nerin sein und ebenso im Pfarramt Grimma Verwaltungsar-
beiten im Kirchspiel erledigen. Der Einführungsgottesdienst 
ist für den 19.10.,  10.15 Uhr in Grethen geplant.  

Wir wünschen weiterhin gute Einarbeitung und Gottes Segen 
für alle Tätigkeit! 
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August-Bebel-Str.14, 04668 Grimma 

Tel. 03437 762911  
Fax 03437 762935 
friedhof.muldental@evlks.de 

www.friedhof-grimma.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  10:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag    08:00 - 12:00 Uhr 
Weitere Termine nach Absprache. 
 

Friedhof Grimma 

Silke Brück (Leiterin)  
Kati Höhne 
friedhof.grimma@evlks.de 
 

■ Grethen:  
Silke Brück 03437 762911 
■ Nerchau:  
Melanie Eisermann 0162 8539249 

■ Döben-Höfgen und Hohnstädt 
Heike Raubold 0151 62846960 

■ Beiersdorf:  
Jens Bahrmann 03437 913472 

■ Altenhain: 
Klaus Sedlazcek 034383 44320 

■ Seelingstädt:  
Fam. Stawitzke 03437 917617 

■ Trebsen / Neichen:  
Mike Moosdorf 0151 59165180 

■ Mutzschen, Fremdiswalde,  
   Cannewitz, Ragewitz: 
Peter Domke 034385 51333 
 

Verwaltung  
Friedhöfe Region 
Astrid Merkel   
Sandra Fuhrmann 
Tel. 03437 762936  
 

Mühlstraße 15  
04668 Grimma 
Tel. 03437 9415656 
Fax: 03437 9415655  
ksp.muldental@evlks.de 
www.frauenkirche-grimma.de 
 
Öffnungszeiten:  
Montag   09:00 - 12:00 Uhr  
Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen 
Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr  
             14:00 - 16:00 Uhr 
Freitag   09:00 - 11:00 Uhr  
 

Pfarramtsleitung 
Pfarrer Torsten Merkel 
 
Stellvertreterin:  
Pfrn. Dorothea Schanz 
Vorsitzende Kirchenvorstand:  
Pfrn. Susann Donner 
Stellvertreter: Bodo Tiedemann 
 

Verwaltung Kirchspiel 
Anja Arnold (Leiterin) 
anja.arnold@evlks.de 
 

Mark Zocher 
mark.zocher@evlks.de 
 

Heike Raubold 
heike.raubold@evlks.de 
 

KONTAKTE 

Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 

Zentrale Verwaltung 
 Ev.- Luth. Kirchspiel Muldental         

Zentrale Friedhofsverwaltung  



30  

 

Pfarrer Torsten Merkel 
Mühlstraße 15, Grimma 
Tel. 03437 919660 
torsten.merkel@evlks.de 
 

Pfarrer Markus Wendland 
Kirchstr. 2, 04668 Grimma  
OT Nerchau 
Tel. 034382 41306 
markus.wendland@evlks.de 
 

Pfarramt Grimma 
Anja Arnold 
Mühlstr.15,04668 Grimma 
Tel. 03437 9415656 
anja.arnold@evlks.de 
 

Kirchgemeindebüro Nerchau 
Frau Kunze 
Tel. 034382 41306 
Sprechzeit:  
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr 
 

Kantor Tobias Nicolaus 
Am Rappenberg 4  
04668 Grimma 
Tel. 03437 942948 
ktnicolaus@t-online.de 
 

Gemeindepädagogin  
Isabelle Reimann 
Elternzeit 
 

Chorleiterin für Mutzschen  
und Ragewitz:  
Katharina Nicolaus 
Tel. 03437 942948 
ktnicolaus@t-online.de 

Pfarrerin Birgit Silberbach 
Pfarrgasse 5,  
04687 Trebsen 
Tel. 034383 62807 

birgit.silberbach@evlks.de 
 

Kantor Reinhard Peldszus 
Tel. 03425 922894 
kantor-peldszus@online.de 
 

Posaunenchor 
Reinhard Höver 
Tel. 0178 3090181 
reinhard.hoever@freenet.de 
 

Gemeindepädagogin  
Heike Heinze 
Tel. 034292 632040 
heike_heinze@t-online.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Grimma 
mit Grethen, Nerchau, Döben-
Höfgen, Hohnstädt-Beiersdorf 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Trebsen-Neichen, Seelingstädt,  
Altenhain 

KONTAKE KIRCHGEMEINDEN 

Pfarrer Henning Olschowsky 
Marktplatz 8,  
04668 Grimma  
Tel. 0176 81599703 
henning.olschowsky@evlks.de 
 

Pfarrer Markus Wendland 
Tel. 034382 41306 
markus.wendland@evlks.de 
 

Kirchgemeindebüro Mutzschen 
Heike Raubold 
Tel. 0151 62846960 /  
034385 51445 

heike.raubold@evlks.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Mutzschen und Cannewitz  
Fremdiswalde und Ragewitz 
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Krankenhaus-Seelsorge 
Pfr. H. Herrmann, Tel. 034381 87420 
seelsorger@kh-muldental.de 
 

Diakonie Leipziger Land  
Tel. 03437 92500 
 

Allgemeine Sozialberatung 
Silke Polster, Tel. 03437 9479555 
 

Pflegeberatung  
Tel. 03437 9379515 
kompetenzzentrum.pflege@diakonie-
leipzigerland.de 
 

Soziale Schuldner- und  
Insolvenzberatung  
Kristina Jene, Tel. 03437 9379530 
 

Sozialstation und Tagespflege 
Susan Naundorf, Tel. 03437 9379525 
 

Hospizdienst  
Gudrun Günther, Tel. 03437 9379510 
 

Trauercafé  
Lisa Franke, Tel. 0172 2433397  

info@praxis-lisa-franke.de  
 
 

Freiwilligenzentrale / Kontakt- u. 
Informationsstelle für Selbsthilfe 
Frau Franke, Tel. 03437 701622 
 

Selbsthilfegruppe  
anonyme Alkoholiker 
Dieter Thalmann 034293 30499 
Großbardau, Alte Schulstr.12 
freitags, 14-tägig, 19.30 Uhr 

Kontoverbindung KIRCHGELD 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
IBAN: DE83 3506 0190 1800 4480 06 
BIC: GENODED1DKD 
 

Kontoverbindung SPENDEN 
KIRCHSPIEL und KIRCHGEMEINDEN 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land 
Kassenverwaltung Grimma 
Bank für Kirche und Diakonie eG  
IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54 
BIC: GENODED1DKD 
 

Begünstigter / Verwendungszweck: 

Kirchspiel Muldental RT 0588 
Altenhain    RT 1503 
Cannewitz   RT 1508 
Döben-Höfgen  RT 1511 
Fremdiswalde  RT 1514 
Grimma   RT 1501 
Hohnstädt-Beiersdorf RT 1502 
Mutzschen   RT 1528 
Nerchau   RT 1531 
Ragewitz   RT 1534 
Seelingstädt   RT 1538 
Trebsen-Neichen  RT 1543 

KONTOVERBINDUNGEN      WEITERE KONTAKTE          

Herausgeber: Ev.-Luth. KSP Muldental, 
Pfarramt Grimma, Mühlstr. 15, 04668 
Grimma, Tel. 03437 9415656 
V.i.S.d.P. Torsten Merkel 
Druck: Gemeindebrief Druckerei 
Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 3.100 Stück 
Layout: burga.marx@gmx.de 
Nächster Redaktionsschluss: 14.11.2025 

■Region Grimma: Vorsitzende KGV 

Grimma: Holger Richter    
Nerchau: René Kessenich  
Hohnstädt-Beiersdorf: Elke Simmler  
Döben-Höfgen: Heike Raubold   

■Region Trebsen: Vorsitzende KGV 

Trebsen-Neichen: Rowena Seyfferth-Grimm  

Seelingstädt: Reinhard Höver  
Altenhain: Jan-Erik Hecht 

■Region Mutzschen: Vorsitzende KGV  

Mutzschen: Cornelia Weigelt  
Cannewitz: Hartmut Hempel  
Fremdiswalde: Dirk Elstermann  
Ragewitz: Gottfried Nitzschke 

mailto:info@praxis-lisa-franke.de
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Impressionen vom 


